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AUSGANGSLAGE



Fliegen ist die klimaschädlichste Art zu Reisen. “Laut der Umweltorganisation Germanwatch ist ein Flug 
nach Teneriffa genauso klimaschädlich wie ein Jahr Autofahren.” 


Trotzdem fliegen wir mehr als jemals zuvor. Das Ziel, die globale Erderwärmung auf 1,5 Grad Celsius zu 
begrenzen, wird so immer unrealistischer.



AUFGABE



Ein Plakat mit 70x100 cm, das einige wichtige Screens der Applikation zeigt, sowie das gestalterische 
Umfeld darstellt.



ZIEL



Ziel ist es, das Reisen zu erleichtern – auf umweltfreundliche Weise, ohne hohe CO₂-Emissionen und ohne 
schlechtes Gewissen. 


Dafür eine App, die Ferienhäuser, -wohnungen, Hostels, Zeltplätze und andere 
Übernachtungsmöglichkeiten bietet. Zudem zeigt sie die Anreisemöglichkeit mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln an.



PERSONA



David, 25, kommt aus Dornbirn, Österreich, und lebt in einer 3er-WG in Innsbruck, 
wo er Politikwissenschaft studiert. Er genießt das Studentenleben, engagiert sich 
in der Fachschaft und verbringt viel Zeit mit Freunden, seiner Fernbeziehung und 
seinem Hobby, Musik zu machen. 


David kauft Klamotten auf Flohmärkten und in Secondhand-Läden, gönnt sich 
aber auch mal etwas aus dem Sportgeschäft oder von H&M. Lebensmittel kauft er 
bei Aldi und versucht, vegetarisch zu leben, was so semi gut klappt. In seinem 
Auto finden sich Nasenspray, Kleingeld, alte Parkscheine, eine Haarklammer 
seiner Freundin, Pick Up Schokoriegel und eine schnelle Brille.


Er hat Angst vor Clowns, lügt seine Mama über seine Essgewohnheiten in 
Prüfungsphasen an und hat einen Kontostand von 1600 €. Auf eBay sucht er nach 
Stereoanlagen und Schallplattenspielern. Als Kind wollte er Nachtwärter werden. 
Sein Lieblingskleidungsstück ist ein schwarzes Bass Pro Shops Shirt aus einem 
Amerika-Urlaub.


David trinkt seinen Kaffee schwarz, hat leichte ADHS-Vibes, ist Meister im 
Beerpong und meldet sich zu wenig bei seiner Freundin. Er hatte schon viele 
verschiedene Frisuren und Bärte und redet oft auf Englisch, was seine Freunde 
nervt. Er liebt Festivals und lebt ein aktives, soziales Leben.



MARKEN IM UMFELD





DIREKTE MITBEWERBER



Airbnb: Bietet eine breite Palette an Unterkunftsmöglichkeiten und hat in einigen Regionen auch 
Integrationen für öffentliche Verkehrsmittel.


Booking.com: Eine große Plattform für verschiedene Arten von Unterkünften, die oft auch Informationen 
zu Anreisemöglichkeiten enthält.


Expedia: Bietet sowohl Unterkünfte als auch Reisemöglichkeiten, einschließlich Anreisemöglichkeiten mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln.


Hostelworld: Speziell auf Hostels fokussiert, mit Informationen zur Nähe zu Verkehrsanbindungen.



INDIREKTE MITBEWERBER



Tripadvisor: Bietet Bewertungen und Informationen zu Unterkünften, Aktivitäten und auch zu 
Reisemöglichkeiten.


Google Maps: Ermöglicht die Suche nach Unterkünften und bietet Informationen zu öffentlichen 
Verkehrsmitteln in der Umgebung.


Skyscanner: Fokussiert auf Flugsuche, bietet aber auch Informationen zu Unterkünften und Mietwagen.


Rome2rio: Zeigt verschiedene Reisemöglichkeiten zwischen Orten an, kann aber keine spezifischen 
Unterkünfte buchen.


Couchsurfing: Eine Plattform für kostenlose Unterkünfte bei Gastgebern, bietet jedoch keine umfassenden 
Informationen zu öffentlichen Verkehrsmitteln.



SITUATIONSMETAPHER



Stell dir vor, du kommst nach einem langen Arbeitstag nach Hause. Du hast viel geschafft und etwas 
vorgearbeitet. Jetzt freust du dich auf dein Bett und die Pizzareste aus dem Kühlschrank. Du ziehst deine 
Jeans aus und schlüpfst in deine Jogginghose und deinen Hoodie. Mit einem Gefühl legst du dich in dein 
Bett, startest deine Serie und denkst daran, dass du den Abend entspannt verbringen kannst. Schließlich 
hast du dir das verdient.



KERNBOTSCHAFT



Erleichterfreude 



DIE GEWÜNSCHTE REAKTION



Die Nutzer sollen die App als wichtiges Werkzeug für nachhaltige Reisen ansehen. Die App ermöglicht es 
den Nutzern, umweltfreundliche Unterkünfte und Anreisemöglichkeiten zu finden und zu buchen. Sie 
liefert präzise, aktuelle Informationen, die Vertrauen schaffen. Die App fördert umweltbewusste 
Entscheidungen, indem sie Informationen zur Reduzierung von CO₂-Emissionen bietet. Nutzer können so 
nachhaltig reisen und gleichzeitig Komfort erleben. Die App sorgt für eine positive Nutzererfahrung und 
motiviert dazu, die Reisen zu genießen und weiterzuempfehlen.



REASON WHY



Nachhaltiges Reisen sollte einfach sein. Viele Reisende möchten eine Möglichkeit finden, 
umweltfreundliche Unterkünfte zu entdecken und effizient mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu reisen.  Die 
App vereint beides: Sie bietet eine Auswahl an nachhaltigen Übernachtungsmöglichkeiten und zeigt die 
besten Anreisemöglichkeiten, um CO₂-Emissionen zu reduzieren. Damit können die Nutzer ihre Reisen 
planen und genießen, ohne aufwändige Recherchen durchführen zu müssen.



4 ANMUTUNGSKRITERIEN



freigebig 


bequem 


gönnerhaft


aufregend 



MOODBOARD




